
Grillparzer, Franz: Die Tänzerin (1841)

1 Ob Natur dich so begünstigt,

2 Ob die Kunst dich so gelehrt?

3 Überflüssig scheint die Frage,

4 Und der Antwort nimmer wert.

5 Denn Natur ist blind geboren,

6 Kunst für sich, nicht blind, doch lahm,

7 Beide ganz erst, wenn das Auge

8 Sich den Fuß zur Stütze nahm.

9 Darum schwing die leichten Flügel,

10 Wieg des Körpers schöne Last!

11 Was auch soll dir unsre Meinung,

12 Wenn du unsre Herzen hast?
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